
 

 

 

 

 

 

GR der kath. Gemeinde St. Josef, Kortenstr. 2, D-45549 Sprockhövel 

 

An die Mitglieder des Gemeinderates St. Josef, Haßlinghausen 

An die Vorsitzende des Pfarrgemeinderates der Pfarrei St. Peter und Paul Frau Magdalena Seidel 

 

 

 

Sprockhövel, der 01.09.2021 

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26.08.2021 

Die Sitzung des Gemeinderates am 26.08.2021 fand als Präsenzveranstaltung statt.  
Ort: Kortenstraße 8, 45549 Sprockhövel, 19:30 Uhr 

Anwesende Mitglieder des Gemeinderats waren: Herr Thomas Becker, Frau Antje Breiter, Herr Thomas 

Fröschke, Frau Stefanie Gockel, Frau Martina Graffmann, Herr Bernhard Klimek, Herr Michael Lucht, 

Frau Jolanta Nüllig, Herr Raimund Pahs, Herr Pfarrer Schmitz, Herr Benedikt Schneider. 

Folgende Mitglieder des Gemeinderates waren verhindert: Frau Hannah Breiter, Frau Monika 

Euteneuer und Frau Sabine Rost. 

Als Gast war Herr Thomas Simon anwesend. 

TOP 1: Begrüßung 

Der Gemeinderatsvorsitzende Herr Thomas Fröschke begrüßte die Anwesenden der Sitzung.  

TOP 2: Geistliches Wort (Hr. Pfarrer Schmitz) 

Herr Pfarrer Schmitz sprach einleitend das geistliche Wort. 

TOP 3: Bestätigung der Annahme des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung am 27.05.2021. 

Das Protokoll der Sitzung vom 27.05.2021 wurde nach Versendung per Mail von den 

Gemeinderatsmitgliedern per Rückmeldung an die Gemeinderats-Mailadresse angenommen und in 

der Sitzung am 26.08.2021 bestätigt. 

TOP 4: Information zur Gemeinderats-/Pfarrgemeinderatswahl im November 2021 

Informationen zum Gegenstand und Ablauf der Wahl wurden von Herrn Fröschke im Vorfeld der 

Sitzung per Mail an die Mitglieder des Gemeinderates verteilt. 

Herr Pfarrer Schmitz erläuterte im Vorfeld der Wahl noch einmal die Wahlunterlagen. 

Gegenstand der Abstimmung war die Übergangsregelung in §11 der neuen PGR-Satzung, welche 

nochmals die Möglichkeit einräumt, die Wahl eines Gemeinderates (nach Satzung vom 14.09.2006) 

oder eines Pfarrgemeinderates (nach Satzung vom 02.06.2021) durchzuführen. Für den Fall einer Wahl 

nach neuer Satzung wurden die gewünschten Rahmenbedingungen einer solchen Wahl hinsichtlich 



des Aufstellungsmodus der (gemeinde- oder pfarreibezogenen) Kandidatenliste und die jeweilige zu 

wählende Anzahl der Mitglieder abgefragt. 

In einer kontroversen Diskussion wurden nochmals verschiedene Stellungnahmen und Meinungsbilder 

zum Wahlgegenstand geäußert und unterschiedliche Positionen ausgetauscht. 

• Die Notwendigkeit der Förderung eines aktiven Partizipationsprozesses nicht 

mandatsbasierter Gemeindearbeit in eine von einem potenziellen Pfarrgemeinderat geführte 

Arbeit wurde betont.  

• Im Falle einer Wahl nach alter Satzung wurde darauf hingewiesen, dass eine größere Zahl an 

Kandidaten für den Gemeinderat gefunden werden müsse. 

• Irritationen herrschten zur grundlegenden Form der Wahlunterlagen, einerseits einer 

‚anonymisierten Abgabe im geschlossenen Wahlumschlag‘, andererseits mit der Forderung 

der Angabe von Namen und Adresse (!) des Wählenden.  

TOP 5:  Abstimmung über den Wahlmodus der Gemeinderats-/Pfarrgemeinderatswahl 

Herr Pfarrer Schmitz hatte die notwendigen Vordrucke der Wahlunterlagen zur Sitzung mitgebracht 

und verteilt. Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit wurde die Wahl durchgeführt. Die Wahlzettel 

wurden am 27.08.2021 in der Sitzung des Pfarrgemeinderates zusammen mit den Wahlscheinen der 

anderen Gemeinden ausgezählt. 

TOP 6: Verschiedenes 

• Frau Graffmann bat noch einmal um freiwillige Helfer, die bei der Verlegung des Bodens im 

Gruppenraum des Gemeindeheims behilflich sein sollten. 

• Es wurde die notwendige Grundreinigung des Gemeindesaals angesprochen. Frau Gockel 

erklärte sich bereit dabei mitzuwirken. Allerdings wies sie auf das Problem hin, dass das Putzen 

der Fenster und die Reinigung der Gardinen wegen der Höhe und des Waschens und Trocknens 

der Gardinen schwierig seien. Für die Fenster- und Gardinenreinigung wurde vorgeschlagen 

einen professionellen Anbieter anzufragen. Herr Klimek schlug vor die Firma, bei welcher die 

Gardienen erworben wurden, zu kontaktieren. 

• Frau Margarete Kirchner hat per Mail an den Gemeinderat mitgeteilt, dass sie mit sofortiger 

Wirkung aus gesundheitlichen Gründen aus dem Gemeinderat ausscheiden müsse. Der 

Gemeinderat dankt Frau Kirchner für ihr vieljähriges Engagement und die vielen positiven 

Impulse, die sie bei der Arbeit im Gemeinderat beigesteuert hat. Wir wünschen Frau Kirchner 

gute Besserung und eine baldige Genesung.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Raimund Pahs 

  


